
Antrag Nr. 23-F-22-0029
FDP, CDU

Betreff:

Unterbringung in ehemaligem Hotel in Dotzheim
- Dringlichkeitsantrag der Fraktionen FDP und CDU vom 12.09.2023 -   

Antragstext:

In der Sitzung des Ortsbeirats Dotzheim vom 6. September 2023 führte der Magistrat aus, dass ein 
ehemaliges Hotel von der LHW bis Ende 2029 angemietet worden sei. Bis Ende 2022 sei das 
Hotel für Asylsuchende und Ukraine-Flüchtlinge genutzt worden. Seit einiger Zeit werde es nun für 
alleinstehende, unfreiwillig Wohnungslose, für Suchthilfekranke und als Ergänzung zu den 
bestehenden Frauenhäusern genutzt.
Insbesondere die Nutzung als Ergänzung zu den bestehenden Frauenhäusern wirft Fragen auf, da 
an Frauenhäuser insbesondere in Bezug auf Sicherheit und Privatsphäre üblicherweise erheblich 
höhere Anforderungen gestellt werden.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1) wieso das ehemalige Hotel als Ergänzung zu den bestehenden Frauenhäusern genutzt 
wird.

2) ob das Hotel die Anforderungen an ein Frauenhaus erfüllt und ob er eine Unterbringung von 
vor häuslicher Gewalt geflüchteten Frauen mit Wohnungslosen und Suchtkranken für 
sinnvoll erachtet.

3) warum der Magistrat die Unterbringung von Frauen im Hotel öffentlich kommuniziert, 
obwohl die Standorte der Frauenhäuser üblicherweise geheimgehalten werden.

4) wie viele der unter 2) genannten Frauen im Hotel untergebracht wurden.
5) ob der Magistrat nach den drastischen Schilderungen der Polizei im Ortsbeirat Dotzheim 

über zahlreiche Polizeieinsätze in den letzten Monaten eine andere Unterbringung der 
Frauen prüft.

Wiesbaden, 28.09.2023

Sylvia Schob Jeanette-Christine Wild
Fachsprecherin Fraktionsgeschäftsführerin

Sofia Karipidou Melanie Völker
Fachsprecherin Fraktionsreferentin


